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Kriegspropaganda in den Tagesthemen
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Gestern gab es in den Tagesthemen mal wieder einen schauderhaften Kommentar zum Thema
Afghanistan. Alois Theisen vom hessischen Rundfunk versuchte darin, die mögliche Falschheit des
deutschen Einsatzes zu benennen und gleichzeitig doch wieder Gründe zu erfinden, den Krieg
fortzusetzen. Natürlich durfte das obligatorische Linken-Bashing zu Beginn des Kommentars nicht
fehlen.

Raus aus Afghanistan sei ein Reflex der Linken, auf den sich die Taliban nach jedem
Mordanschlag verlassen könnten. Ist es Dummheit oder Ignoranz, die Herrn Theisen da befallen
hat. Die Partei die Linke ist die einzige Partei im deutschen Bundestag, die den Krieg in
Afghanistan von Anfang an ablehnt. Sie reagieren nicht reflexhaft, sondern konsequent, weil sie
Recht haben, mit dem was sie sagen. Im Übrigen verüben die Taliban keine Mordanschläge,
sondern kämpfen, wie die NATO-Truppen auch.

Ich verstehe immer nicht, warum das Töten durch Taliban-Waffen qualitativ schlechter sein soll,
als das Töten durch NATO-Truppen und Bundeswehr. Zur Aufgabe der Bundeswehr gehört es
doch auch, sog. Aufständische zu bekämpfen. Die Lüge von den friedlichen Soldaten, die ein bissel
beim Aufbau des Landes und beim Ausbilden afghanischer Sicherheitskräfte helfen, ist doch längst
aufgedeckt worden.

Was soll also dieser bescheuerte Ton, der gleichzeitig jenen politischen Dummschwätzern gefallen
dürfte, die von keinem richtigen Krieg sprechen wollen und den Gegner auch nicht als solchen
begreifen, sondern allenfalls als unlawful combatant, also unrechtmäßigen Kämpfer, der keinerlei
Rechte hat und über Jahre in Lager eingesperrt werden darf.

Aber eines sei ja richtig, so Theisen. Wir bräuchten endlich eine offene, eine radikal ehrliche
Analyse der Kernfrage… Bis hier hin klingt das wie die Forderung nach einer brutalstmöglichen
Aufklärung. Doch dann kommt Theisens Kernfrage.

„Ist der Krieg in Afghanistan noch zu gewinnen?“

Nach acht Jahren Krieg in Afghanistan ohne Erfolgserlebnisse stellt sich ein Journalist vom
Hessischen Rundfunk also die Kernfrage, ob der Krieg in Afghanistan noch zu gewinnen sei.
Müsste die Frage nicht eher lauten, ob der Krieg noch einigermaßen kontrolliert verloren werden
könne? Was will man denn da noch gewinnen? Wie blöd können sich unsere Journalisten
eigentlich noch anstellen, frage ich mich dabei.
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Wenn die Mission aussichtslos sei und Afghanistan zu einem neuerlichen Vietnam würde, dann
sollte die Bundeswehr tatsächlich raus. Toll! Wieso eigentlich Vietnam? Warum fragt der
Journalist nicht die Russen? Die waren doch auch schon einmal in Afghanistan und haben dort
lange Jahre vergeblich gekämpft. Nein, wir sind nicht die Russen, sondern die Gutmenschen, die
den Afghanen die Demokratie bringen wollen.

Wenn der Einsatz alternativlos sei, so wie es die Kanzlerin sagt, dann müssten nach Theisen die
Soldaten alles bekommen, was das Waffenarsenal der zivilisierten westlichen Welt hergäbe, um
die Taliban ordentlich bekämpfen zu können. Notfalls auch um den Preis neuer Schulden. Da
spricht ein Kriegstreiber ersten Ranges, der natürlich auch einen fundierten Grund nennt, warum
der Krieg unbedingt gewonnen werden muss. Denn wenn das Land in die Hände der Taliban fiele,
als ob das nicht schon längst der Fall wäre, würde Pakistan als nächstes fallen und somit dem
islamistischen Terroristen den Zugang zur Atombombe ermöglichen.

Das wiederum ist nun ganz dunkle Demgogie und Kriegspropaganda von einem angeblich
unabhängigen Journalisten. Einfach nur widerlich. Guckt der Depp eigentlich seine eigenen
Nachrichten? Pakistan wird schon seit längerem von den Taliban als Rückzugsgebiet benutzt. Die
müssen da nicht erst hin, um sich eventuell Atomwaffen zu beschaffen. So ein Unsinn. In
Afghanistan kämpfen auch nicht nur Taliban, sondern die verschiedensten Gruppen. Und nicht
jeder strebt die Weltherrschaft an, wie es sich der Herr Theisen offenbar in seinem kranken Hirn
vorstellt, um den absurden Krieg in Afghanistan zu rechtfertigen.

_________________________

Link zum Videoausschnitt:
http://www.tagesthemen.de/multimedia/video/sendungsbeitrag46134.html

This entry was posted on Friday, April 16th, 2010 at 2:31 pm and is filed under Nachrichten
You can follow any responses to this entry through the Comments (RSS) feed. Both comments and
pings are currently closed.

https://www.taublog.de/category/nachrichten
https://www.taublog.de/comments/feed

	TauBlog
	Kriegspropaganda in den Tagesthemen


